
GlanquelleD
ie

Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Februar 2024, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Februar
2024

Titelfoto: Ralf Eisele

Titelfoto: Jan Hornberger
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Ihre Feuerwehr informiert - der heiße Tipp

Am Samstag, den 13.01.2024, fand bei eisigen Temperaturen um die 
minus 3 Grad für unsere Jugendfeuerwehr gemeinsam mit der Jugend-
feuerwehr Frankenholz zum ersten Mal eine Sammelaktion für ausge-
diente Weihnachtsbäume statt. Unterstützung erhielten die Jugendfeu-
erwehrangehörigen von den beiden Einsatzabteilungen. In mehreren 
kleinen Gruppen wurden die Christbäume in den Bexbacher Stadtteilen 
Höchen und im Anschluss in Frankenholz eingesammelt. Wir möchten 
uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern bedanken, die diese Aktion unterstützt haben. Danke für die 
Spenden und auch die vielen netten Gespräche, die wir mit euch führen 
durften!  Jeder einzelne Cent kommt der Jugendarbeit der Feuerwehr 
Höchen und Frankenholz zugute. Besonderer Dank ergeht ebenfalls an 
Peter Rühmkorff und Klaus Trampenau, die diese Sammelaktion feder-
führend geplant und uns bei der Durchführung durch den Abtransport 
der ausgedienten Bäume mit ihrem Team tatkräftig unterstützt haben! 
Aber nicht zu vergessen Fam. Fegert-Spohn, die uns unsere kleine Pau-
se in der Hohlstraße mit Kaffee, Tee, Kakao sowie diversen Leckereien 
versüßte. Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Vormerken: Im nächsten Jahr werden wir diese Weihnachtsbaumsam-
melaktion erneut durchführen. Der Termin wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Dominik Nashan 

Tannenbaum-Sammelaktion 2024

bei Tanja und Manuel gab es eine tolle Verköstigung
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Der Pensionärverein Höchen, in persona 

Harald Fleck, Eckhard Jost und Ute Jost, 

übergab am 19. Dezember 2023  eine 

Spende in Höhe von 1000 Euro an das 

Kinderhospitz- und Palliativteam Saar.

Der Pensionärverein Höchen/Bexbach hat 

beschlossen sich aufzulösen und die rest-

lichen Gelder für einen guten Zweck zu 

nutzen. Die Mitglieder des Vereins haben 

sich dazu entschieden, die verbleibenden 

Mittel der Vereinskasse aufzulösen und zu 

spenden. Unser Dienst erhielt dabei eine 

großzügige Spende in Höhe von 1000 

Euro. Wir sind unglaublich dankbar für 

Spenden, denn durch diese können wir 

unsere Versorgung und Betreuung der 

Familien auf unserem gewohnten Niveau 

halten.

Kinderhospitz- und Palliativteam Saar

Abschied mit ganz viel Unterstützung von Höcher Vereinen und Institutionen und ... 
zuletzt ein Abschied mit ganz viel Herz

Pensionärverein verabschiedet sich aus der Vereinslandschaft von Höchen

„Als es noch richtige Winter gab: Das Foto zeigt Karl-Heinz Henk am Wald Richtung Turm. Übrigens, damit das klar ist: 
Der Weg musste natürlich per Hand freigeschaufelt werden!                                                                                  

Foto von Christoph Missy

Winter 1941
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Neuer Kurs im TuS 
“Zeit für mich!” 
Meldeschluss: 12.02.2024

Stress, Hektik, innere Unruhe, Rast-
losigkeit, Nervosität: Wer kennt das 
nicht?

“Zeit für mich” lautet das Motto für 
alle, die an einem neuen Kurs des TuS 
Höchen und der Kursleiterin Janina 
Dierstein teilnehmen möchten. 
Die Teilnehmer/innen erhalten über 
einen Zeitraum von fünf Wochen ei-
nen Einblick in die verschiedenen Ent-
spannungsmethoden (Autogenes Trai-
ning, Progressive Muskelentspannung, 
Körper- und Fantasie-reisen) und sie 
können  Zeit mit sich selbst verbrin-
gen und sich eine Auszeit vom Alltag 
gönnen.
Der Kurs beginnt am 20.02.2024 und 
findet immer dienstags von 17 bis 18 
Uhr in der Glanhalle statt. Es wird 
warme und bequeme Kleidung emp-
fohlen und nach Wunsch eine Woll-
decke oder ein größeres Handtuch 
und ein Kissen. Die Kosten betragen 
10 Euro für Vereinsmitglieder und 20 
Euro für Nichtmitglieder und sind vor 
der ersten Kurseinheit vor Ort zu zah-
len.
Die Anmeldung kann bis 12.02.2024 
telefonisch bei J
Judith Hornberger 
(Tel. 06826/80311), 
Elmar Wagner 
(Tel. 06826/81141) oder per 
E-Mail (info@tus-hoechen.de) 
erfolgen

Horst Hornberger

€bungsstundenangebote des TuS HÅchen
Turnen - Gymnastik - Tanz - Fitness

Kinderkurse:

Eltern-Kind-Turnen (1-4 Jahre mit Eltern) freitags, 15.15 bis 16.45 Uhr
€bungsleiterin: Susanne Graff

Vorschulkinder (4 – 6 Jahre) dienstags, 15.00-16.30 Uhr (€bungsl.: Sandra Bauer),
mittwochs, 15.30-17.00 Uhr (€bungsl.: Jason GÅssow)

Gerƒtturnen allgemein (Mƒdchen ab 6 Jahre) montags, 16.30 bis 18.00 Uhr
€bungsleiterin: Melina Lauer

Sport-Spiel-Spa„ (Mƒdchen u. Jungen ab 6 Jahre) montags, 18.00 bis 19.00 Uhr
€bungsleiterin: Melina Lauer

Gerƒtturnen Leistungsgruppe Mƒdchen donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr
€bungsleiterin: Sabine Sorg

Gymnastik/Tanz Mƒdchen (5-8 Jahre) freitags, 16.45 bis 18.00 Uhr

Gymnastik/Tanz Mƒdchen (9-16 Jahre) freitags, 18.00 bis 19.00 Uhr
€bungsleiterinnen: A. Gl‚ssner, E. Baldauf, K. Hilpert

Erwachsenenkurse:

Fitness-Treff f…r Sie und Ihn montags, 19.00 bis 20.00 Uhr
€bungsleiterin: Tanja Bollmann / Judith Hornberger

Fitness am Morgen f…r Senioren mittwochs, 10.00 bis 11.00 Uhr
€bungsleiterin: Tanja Bollmann

Step-Aerobic mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr
€bungsleiterin: Brigitte Faber

Bodyforming (Bauch/Beine/Po) mittwochs, 19.30 bis 20.30 Uhr
€bungsleiterin: Brigitte Faber

Tanzgruppe JAMAKEMA freitags, 19.00 bis 21.00 Uhr
€bungsleiterin: Gianna Fiack

Volleyball dienstags, 17.30 bis 20.00 Uhr

Alle diese €bungsstunden finden in der Glanhalle H‚chen statt.

Nordic-Walking-Gruppe Wintersaison Sommersaison
donnerstags, 18.30 Uhr, donnerstags, 18.30 Uhr
Treffpunkt: BrÅckweiher Jƒgersburg Treffpunkt: TuS-Sportanlage

Parkplatz Hotel Peters am H‚cher Turm

€bungsleiterin: Judith Hornberger

Bogenschie„en

Alle Altersklassen dienstags und donnerstags, 18.00 bis 20.00 Uhr, 
und sonntags, 10.00 bis 12.00 Uhr
TuS-Sportanlage am Turm (im Sommerhalbjahr)

Im Winterhalbjahr sonntags, 10.00-12.00 Uhr,
in der Glanhalle H‚chen

Abteilungsleiter und Trainer: Robert Legrom

Kontakt: WEB-Seite (https://www.tus-hoechen.de) und die E-Mail-Adresse (info@tus-hoechen.de)

Stand: 01.01.2024

    
Bekanntmachung

Die Jagdgenossenschaft Höchen lädt zur diesjährigen Ge-
nossenschaftsversammlung am Samstag, den 17. Februar 
2024, um 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Feuerwehr 
Höchen ein.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Verlesung und Genehmigung 		
	 der Niederschrift vom 25.2.2023
3.	 Kassenbericht 2023 mit Entlastung
4.	 Erstellung des Haushaltsplanes 2024
5.	 Verschiedenes

Anträge zum Haushaltsplan 2024 sind bis spätestens 12. Feb-
ruar bei Jagdvorsteher Thomas Hares ( 0176-62890120) oder 
bei Geschäftsführer Heiner Scherer
(Tel.: 06826/ 6196) einzureichen.
Jagdgenossen sind die Eigentümer von Grundstücken, die im 
Außenbereich der
Gemarkung Höchen liegen und im Grundflächenverzeichnis 
eingetragen sind. Flächen im Ortsinnern, wie Gebäude, Höfe, 
Gärten usw. sowie fest eingezäunte Grundstücke zählen nicht 
dazu. Jeder Jagdgenosse hat das Recht, sich durch eine schrift-
liche Vollmacht vertreten zu lassen.
Das Grundflächenverzeichnis kann nach telefonischer Rück-
sprache (06826/6196) bei Geschäftsführer Scherer eingesehen 
werden; dort können auch gegebenenfalls Korrekturen und 
Nachträge vorgenommen werden.

Scherer, Geschäftsführer		
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Die Menschheit steht vor 
riesigen globalen Heraus-
forderungen, die nur ge-
meinsam zu bewältigen 
sind. Dies drückt auch das 
Leitwort für das diesjährige 
Dreikönigsingen aus: „Ge-
meinsam für unsere Erde in 
Amazonien und weltweit.“ 
Unter dem Motto stehen 
die Bewahrung der Schöp-
fung und der respektvol-
le Umgang mit Mensch 
und Natur im Fokus der 
Aktion Dreikönigssin-
gen 2024. Brandrodung, 
Abholzung und die rück-
sichtslose Ausbeutung von 
Ressourcen zerstören die 
Lebensgrundlage der ein-
heimischen Bevölkerung 
der südamerikanischen 
Länder Amazoniens. Dort 
und in vielen anderen Re-
gionen der Welt setzen sich 
Partnerorganisationen der 
Sternsinger dafür ein, dass 
das Recht der Kinder auf 
eine geschützte Umwelt 
umgesetzt wird. Deshalb 
machten sich die Kinder 
von Frankenholz und Hö-
chen als Sternsinger gekleidet am Dreikönigstag, 
dem 6. Januar 2024, auf den Weg, um für ärmere 
Kinder weltweit Spenden zu sammeln.
Bereits am Freitag trafen sie sich zu einer Kleider-
probe im Pfarrhaus St. Josef. Am Samstagmorgen 
versammelten sie sich dann um 10.00 Uhr zur 
Aussendungsfeier an der Krippe in der Kirche St. 
Josef. Diakon Kurt Ardner erteilte ihnen in einer 
kurzen Andacht den Aussendungssegen. Dann 
schwärmten die 5 Gruppen mit 14 Kindern und 
ihren Begleiterinnen in die verschiedenen Stra-
ßen aus. An den Häusern sammelten sie Spenden 
für Kinder in Not und überbrachten den Segen 
„20*C+M+B*24“. „Christus Mansionem Bene-
dicat“ Das heißt übersetzt „Christus segne dieses 
Haus“.
Zum Mittagessen ging es zurück ins Pfarrhaus. 
Mit leckerem Würstchengulasch oder schmackhaf-
ter Tomatensoße auf Nudeln gestärkt, starteten die 
Gruppen zu einer 2. Runde durch den Ort und 
konnten ihre geplanten Touren erfolgreich been-
den. Der Erlös der Aktion beläuft sich auf über 
2.400 €. Der gesamte Spendenbetrag wird an das 
Kindermissionswerk überwiesen. Die Pfarrei Hl. 
Nikolaus trägt die Kosten der Aktion. Abgeschlos-
sen wurde das Sternsingen in der Messe am Sonn-
tagmorgen. Ein Teil der Sternsinger war zum Got-
tesdienst gekommen. Sie sangen zum Abschluss 
ihr Sternsingerlied: „Wir kommen daher aus dem 
Morgenland. Wir kommen geführt von Gottes 
Hand. 

Wir wünschen Euch ein fröhliches Jahr: Caspar, Melchior und Balthasar!“

Die Organisatoren danken allen Spendern, die diese wichtige Hilfsaktion unter-
stützt haben. Ebenso den erwachsenen Helfern, die sich bei der Vorbereitung und 
Durchführung engagiert haben. 
Ein besonderer Dank gilt den Kindern, die sich hier vorbildhaft für die ärmeren 
Kinder in aller Welt eingesetzt haben.

Text: Edelgard Lapré
Foto: Isabel Meiser

Sternsinger-Aktion 2024 in Frankenholz und Höchen
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Der gemischte Chor des MGV 1885 Höchen gestaltete den Festgottesdienst am 26. Dezember in der kath.Kirche mit. Die Sängerinnen und Sänger 
brachten unter der Leitung von Mathias Brill moderne und klassische Weihnachtslieder zu Gehör; die Feiertage wurden so feierlich beendet.

 
 

Der MGV Höchen lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am  

Montag 19. Februar 2024, 
um 19.00 Uhr, 

in der Unterkirche ein. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Totenehrung 
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 6.2.2023 
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
6. Bericht des Schatzmeisters 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Aussprache zu den Punkten 4-8 
10.  Bericht der Chorleiterin 
11.  Bericht des Chorleiters 
12. Verschiedenes 

 

Der Vorstand bittet um rege Beteiligung. 

Heiner Scherer, 1. Vorsitzender 

 

Weihnachtsgottesdienst am 26.12.2023 in der kath. Kirche in Höchen

Mittwoch, 14. Februar
Am Aschermittwoch, dem 14. Februar ädt der Pfälzerwaldver-
ein Oberbexbach zum Heringsessen an die Steinberghütte. 
Wir möchten alle Gäste die eine Portion Hering möchten, um 
eine Vorbestellung bei den bekannten 
Stellen bitten, Anmeldungen bis spätestens 7. Februar. 
Wer eine Portion mitnehmen möchte, bitten wir einen geeig-
neten 
Behälter zum Transport mitzubringen.
Aus diesem Anlass wandern wir zum Heringsessen an die 
Steinberghütte
Wanderstrecke ca. 5 km hin und zurück
14:00 Uhr auf dem Parkplatz Ortsmitte Oberbexbach bei der 
Kreissparkasse.
zu dieser Wanderung ist kein Wanderführer*in vorgesehen

Sonntag, 25. Februar
Rundwanderung im Kasbruchtal
Wanderstrecke ca. 6 km
Treffpunkt: 14:00 Uhr auf dem Parkplatz Ortsmitte 
Oberbexbach bei der Kreissparkasse
Wanderführer Gerd Fuhrmann

Gastwanderer sind zu allen Wanderungen
herzlich willkommen

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 
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Mit den Klängen weihnachtlicher Musik auf das 

Weihnachtsfest einzustimmen, das war das Ziel 

eines Konzertes von „Seiberts & Freunde“ kurz vor dem 

Fest in der voll besetzten protestantischen Kirche in 

Höchen. Über zwanzig Akteure, die in verschiedenen 

wechselnden Ensembles sowohl mit Gesang als auch mit 

instrumentalen Klängen von Harfe, Cello, Flöte und 

Violine auftraten, gestalteten unter der Leitung von Isa-

bel und Johann Seibert einen wunderschönen Konzert-

abend, der das Publikum in seiner vorweihnachtlichen 

Stimmung mitnahm und begeisterte. Nach eineinhalb 

Stunden Programm belohnte ein lange anhaltender Ap-

plaus die Sänger/innen und Musiker/innen. Pfarrerin 

Sabine Graf bedankte sich bei allen Mitwirkenden und 

mit dem gemeinsamen Lied „Stille Nacht“ endete die 

Veranstaltung sehr stimmungsvoll.

Weihnachtskonzert 
          „Seiberts & Freunde“ in der Höcher Kirche

F€rderverein
der Protestantischen Kirchengemeinde

H€chen, Frankenholz und Websweiler

9. Januar  2024

Einladung an alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung

Termin: 10. M€rz 2024

Zeit: 11.00 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst

Ort: S€lchen im Pfarrhaus in HÅchen

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begr€Åung und Er‚ffnung
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Wahl einer Protokollf€hrerin / eines Protokollf€hrers 
4. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Teilnehmer
5. Genehmigung der Tagesordnung
6. Verlesung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 12. Mƒrz 2023
7. Bericht des Vorstandes (Geschƒftsbericht)
8. Kassenbericht €ber das abgelaufene Geschƒftsjahr 2023
9. Bericht der Rechnungspr€fer
10. Wahl einer Versammlungsleiterin / eines Versammlungsleiters
11. Aussprache €ber die Berichte
12. Genehmigung des Jahresabschlusses f€r das Geschƒftsjahr 2023
13. Genehmigung des Haushaltsplanes f€r das Jahr 2024
14. Entlastung des Vorstandes
15. Weitere Berichte
16. Beratung vorliegender Antrƒge
17. Verschiedenes

Der Vorstand

PS: Auch Gemeindeglieder, die nicht Mitglied im FÅrderverein sind, sind 
als G€ste herzlich willkommen.

Im Anschluss an das Konzert hatte der Förderverein der pro-

testantischen Kirchengemeinde noch zu einem Umtrunk ins 

Sälchen eingeladen. Dort fand der Konzertabend bei guten 

Gesprächen und gegenseitigem Gedankenaustausch mit 

Glühwein, Crémant, anderen Getränken, Plätzchen und 

kleinen Snacks einen harmonischen Ausklang. Auch sorgte 

die Spendenfreude der Besucherinnen und Besucher dafür, 

dass der gute Zweck der Veranstaltung nicht zu kurz kam.

Horst Hornberger
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Wenn Sie schon längere Zeit nicht mehr dort waren, nehmen 
Sie es sich vor, Sie werden überrascht sein, was sich dort alles 

innerhalb von kurzer Zeit verändert hat. Soviel vorweg: den Bös-
haar-Weiher gibt es nicht mehr.
Aber der Reihe nach. Das Tal war Generationen lang ein wichtiger 
Ort für die Ernährung der Dorfbewohner, es war Lieferant für Feld-
früchte und Gras für das Vieh, sowas wie ein erweiterter Garten. Die 
Wiesen waren gemäht, die vielen Obstbäume brachten meist den 
gewünschten Ertrag, je nach Jahreszeit.  Es war sogar ein Bewässe-
rungsgraben angelegt, der das Wasser des noch jungen Glans über 
die Felder laufen ließ. Im Winter konnte man die Hanglage zum 
Schlittenfahren  nutzen. Parallel zum wachsenden Wohlstand konn-
te man beobachten, wie die Wiesen mit ihrem Baumbestand immer 
mehr vernachlässigt wurden. Die Flächen wurden zum großen Teil 
nicht mehr gemäht, das Obst nicht mehr geerntet. Abgestorbene 
Bäume und große Dornenhecken bestimmten das Bild.
Vor wenigen Jahren hat man dieses Biotop wieder animiert: die Fa-
milie Steitz vom Feilbacher Hof hat ein Beweidungsprogramm mit 
Glanrindern gestartet, das die Verbuschung und das schon weit fort-
geschrittene Verwildern erfolgreich verhindert hat. Begleitend dazu 
setzte Uwe Güssow seine Burenziegen ein, die – man glaubt es kaum 
– sich auf Dornenbüsche spezialisiert haben.
Unten im Talgrund plätschert der noch junge Glan dahin. Die Kel-
ten haben ihm seinen Namen gegeben (Glano), das bedeutet „klar, 
rein, sauber, hell, glänzend, lauter“. Auf letztere Eigenschaft komme 
ich weiter unten noch zurück. Kaum bekannt ist, dass dort im Mit-
telalter eine Mühle stand, die  das Wasser nutzte als Antrieb für das 
Mühlrad.
Sie wird bereits im Jahr 1304 erwähnt, also kurz nach der ersten 
urkundlichen Erwähnung unseres Dorfes im Jahr 1262, 
Anfang der 1600er Jahre verschwindet die Mühle, der Landesherr 
hatte angeordnet, dass die Höcher ihr Korn in Jägersburg mahlen 
lassen. 
Weiter unten im und ist auf einer Karte des Geografen  Tilemann 
Stella  aus dem Jahr 1564 eingezeichnet (siehe Foto, dort wird ein 
„Mölweier“ erwähnt, also Mühlenweiher). Den genauen Standort 
kann man in etwa erkennen. 
Vor nunmehr rund 100 Jahren hatte der Höcher Gastwirt Dani-
el Böshaar einen Weiher angelegt (siehe Foto). Die Ansichtskarte 

Auch ein spannender Ort – das Wiesental
zeigt ein romantisches Ambiente, zugleich kann man sich eine 
Vorstellung machen, welch ein Arbeitsaufwand (per Hand) be-

trieben wurde, um so ein Projekt zu vollenden. Man konnte 
mit einem Boot auf dem Weiher herumfahren. Irgendwann 
war das auch mal zu Ende, der Weiher blieb allerdings in sei-
ner Struktur erhalten, schauen Sie mal das Foto aus dem Jahr 
1988 (übrigens: die Ente ist echt!). Er hatte die kommenden 
Jahrzehnte ziemlich unbeschadet überstanden, aber vor 2 Jah-
ren hat er quasi seinen Geist aufgegeben. Der Glan, von den 
Kelten noch als „lauter“ gerühmt, nunmehr nenne ich ihn 
„den hinterlistigen“, hat in jahrelanger Kleinarbeit den Wei-
her mit Sand aufgefüllt (die ehemalige Wasserfläche ist heute 
nur noch ein Sumpf)und sich langsam seitlich am Weiher ein 
tieferes Bett gegraben. Und dann in einer Nacht- und Nebel-
aktion nach einem Starkregen hat er dann zugeschlagen und 
uns  gezeigt, wozu er fähig ist: zunächst hat er den alten Damm 
des Böshaar’schen Weihers überschwemmt und anschließend 
einen ca. 2 Meter tiefen und 2 Meter breiten Graben geris-
sen. Ein Überqueren dieses Grabens ist derzeit nicht möglich, 
zumindest nicht ohne sich der Gefahr auszusetzen, sich nasse 
Füßen zu holen. Das Idyll ist vollständig zerstört, die Natur 
hat sich als übermächtig erwiesen. 

Text und Fotos: Christoph Missy

Kartenausschnitt aus dem Jahr 1564 mit dem „Mölweier“ 

Dammdurchbruch, der Glan kommt vom oberen Bildrand

Der alte Mönch ist ohne Funktion

Es wurde ein altes Mauerwerk freigelegt
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Benötigte Zeit: 45 Minuten
Diese Kugelbahn aus Klorollen wird idealerweise mit Maler-
band an einer Wand oder Tür befestigt. Das Band lässt sich 
leicht wieder ablösen, sodass die Bahn problemlos ab- und wie-
der aufgebaut oder erweitert werden kann. Falls kein Malerband 
verfügbar ist, kann auch einfaches Paketband, wie im Beispiel 
verwendet, genutzt werden. Seid kreativ und experimentiert!
Die Materialien für die Murmelbahn sind in jedem Haushalt 
zu finden, wodurch sich die Spielidee spontan umsetzen lässt. 
Durch das schier endlose Baumaterial kann die Bahn außerdem 
nach Belieben erweitert werden.
Für eine grundlegende Murmelbahn, die flexibel erweitert wer-
den kann, werden folgende Materialien benötigt:

•	 15 Klorollen
•	 ca. 4 m Malerkrepp, mindestens 2 cm breit
•	 eine Schere
•	 Murmeln oder andere entsprechend große Kugeln 	
	 (im Beispiel wurden Walnüsse verwendet)

Tipp: Für eine bunte Murmelbahn, die noch mehr Spaß macht, 
können die Papprollen vorab mit Wasserfarben oder Wachsmal-
stiften bemalt werden.
So wird die Basis-Murmelbahn gebaut:
1.	 Klorollen vorbereiten: Fünf der Klorollen längs hal-
bieren und jeweils ein Ende einer halben Rolle etwa einen Zen-
timeter weit in eine ganze Rolle schieben. Diese werden die 
Basiselemente der Murmelbahn.
2.	 Rollen verbinden: Halbe und ganze Rollen mit dem 
Klebeband rundherum zusammenkleben. Das überstehende 
Klebeband an der Hälfte des Rollenrands mehrfach einschnei-
den und nach innen umschlagen.
3.	 Elemente ankleben: Zieht durch jedes Murmelbahn-
Element ein etwa 25 Zentimeter langes Stück Malerband, so-
dass es mit den Enden und oberhalb des Randes der halben 
Klorolle an Wand oder Tür befestigt werden kann.
4.	 Rennstrecke bauen: Jetzt kann gebaut werden! Die 
Elemente so anbringen, dass die Murmel immer zuerst durch 
die halbe Rolle eines Elements läuft. So lassen sich nicht nur 
gerade Strecken, sondern auch Treppen, Richtungswechsel und 
kleine Sprungschanzen gestalten. Beginnt am besten am unte-
ren Ende der Bahn und verlängert nach oben.

Tipp: Testet zwischendurch mit einer Murmel, ob die Bahn 
funktionsfähig ist, und passt Elemente bei Bedarf an. Je steiler 
die Strecke ist, desto schneller schießt die Kugel hinunter!

Selbstgemachte Murmelbahn 
									         für Kinder! 

von Jesssica Hauser-Hassanzadeh

Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche

Zutaten:
2 kleine Dosen Mandarinen, 2 Eier ( Gr. M ) , 
1 Prise Salz , 175 g Zucker,
125ml. Öl ( geschmacksneutral), 
50 ml. Milch, 150g Mehl, 2 Tl. Backpulver,
2 EL. Kakaopulver, 1 EL. Kaffeepulver, 
2 1/2 Päckchen Sahnefestiger,
400 g Schlagsahne, 100 ml Schokosoße ( Fer-
tigprodukt z. B. von Schwartau )

Zubereitung:
Die Mandarinen in ein Sieb abgießen und ab-
tropfen lassen. Die Eier, 1 Prise Salz und 100 
g Zucker cremig aufschlagen. Dann das Öl 
und die Milch unterrühren. Das Mehl und das 
Backpulver mischen, ebenfalls kurz unter-
rühren. Ein Drittel des Teigs abnehmen und 1 
EL. Kakao unterrühren. Hellen
Teig in eine gefettete Springform ( 22 oder 24 
cm Durchmesser ) geben.
Den dunklen Teig in Klecksen draufgeben und 
mit einer Gabel marmorieren.
200 g Mandarinen darauf verteilen und im 
heißen Backofen ( Ober - Unter-
hitze) bei 180 Grad ca.  20 Minuten backen 
(Stäbchenprobe machen ).
Den Kuchen herausnehmen, den Formrand 
lösen, abnehmen und etwas abkühlen lassen. 
Dann auf ein mit Backpapier belegtes Kuchen-
gitter stürzen und auskühlen lassen. 
Danach auf eine Tortenplatte zurück stürzen.
1 EL. Kaffeepulver und 1EL. Kakaopulver 
mit 3 EL. heißem Wasser verrühren, abküh-
len lassen. Den Sahnefestiger mit 75 g Zucker 
mischen. Sahne steif schlagen, die Zucker- Mi-
schung dabei einrieseln lassen. Kaffee-
mischung kurz unterrühren. Sahnecreme auf 
den Boden streichen. Die übrigen Mandarinen 
darauf verteilen und mindestens 1 Stunde kalt 
stellen.
Kuchen dann mit  Schokosoße beträufeln und 
servieren.

                    Jetzt genießen !

                       Ihre Ellen Schwarz

   

Hallo liebe Leserinnen und Leser!
Heute habe ich ein Rezept für einen Rührteigkuchen, mit Obst und einer cremigen Haube aus Schlagsahne mit Koffeinkick.

Mandarinen - Marmortorte
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Nach mehrfacher Ankündigung geht es nun im März 2024 auf dem OGV-Grundstück 
in der Römerstraße zwischen Saar-Pfalz-Straße und Kohlstraße zur Sache. Alle, die 

sich mit einem Baum auf der Höcher Streuobstwiese verewigen möchten, bekommen da-
für die Gelegenheit.  Die Kosten für Obstbäume und Pflanzmaterial übernimmt dafür der 
Obst- und Gartenbauverein. Im Rahmen der Versammlung am 16.02. 2024 wollen wir die 
Liste der Pflanzwilligen verabschieden und mit den Anwesenden die weitere Umsetzung 
abstimmen: 
-	 Ablauf
-	 Sortenwahl
-	 Verwendung der Erzeugnisse
Wer Interesse hat, das Projekt zu unterstützen und damit einen wichtigen Beitrag für die 
Artenvielfalt der Insekten, die Kulturlandschaft und das Höcher Ortsbild zu leisten, kann 
sich gerne bei Hr. Hares (thomas@har.es; Tel.: 0176 628 90120) melden oder einfach zur 
Versammlung kommen. Wer sich bereits im vergangenen Jahr gemeldet hat, ist immer noch 
registriert und braucht sich nicht noch einmal zu melden. 
Es sind alle Höcher Bürger, Vereine und selbstverständlich alle Mitglieder des OGV Höchen 
willkommen. Wer also möchte, ist herzlich eingeladen, das Projekt als Anlass zu nehmen 
und dem OGV Höchen e. V. mit einem Beitrag von 1 EUR pro Monat beizutreten. 

Euer Obst- und Gartenbauverein Höchen e. V.

Obst- und Gartenbauverein Höchen e. V.
Mit Freude kündigt der Obst- und Gartenbauverein Höchen e. V. für alle Mitglieder und Interessierte die kommende Versammlung 
am 16.02.2024 im Sportheim des SV Höchen (am Naßwald, Höchen) mit folgenden Höhepunkten an:
		  18:00	 Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahlen
		  19:00	 Obstbaumschnittkurs 2024 – Theoretischer Teil
		  Anschließend:	 Planungsgespräch zur Höcher Streuobstwiese
		  Wir erhoffen uns hiermit für Alle einen schwungvollen Start in ein ertragreiches Gartenjahr 2024. 
		  Weitere Informationen zu den Programmpunkten im Folgenden. 

Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahlen – Agenda

1.	 Begrüßung
2.	 Wahl des Protokollführers
3.	 Wahl des Versammlungsleiters
4.	 Geschäfts- und Kassenbericht 
5.	 Bericht der Rechnungsprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl des Vorstandes
8.	 Wahl der Rechnungsprüfer
9.	 Sonstiges

Die Höcher Streuobstwiesen - 

Einladung zum Planungsgespräch Obstbaumschnittkurs 2024 – Theorie und Praxis
Mit Unterstützung durch die Kreisvolkshochschule findet 2024 wieder ein Obstbaumschnittkurs mit einem praktischen und einem 
theoretischen Teil statt. Der Kurs wird von Hr. Harry Lavall vom Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine gehalten. Der the-
oretische Teil beginnt am 16.02.2024 um 19:00 direkt im Anschluss an die Jahreshauptversammlung. Der praktische Teil findet am 
darauffolgenden Tag um 9:00 auf einer jungen Streuobstwiese in Höchen statt. Die Örtlichkeit und der Treffpunkt werden während 
des theoretischen Teils abgestimmt. Die Kursteilnahme ist kostenlos. Spenden zur Deckung der Kosten sind herzlich willkommen. 
Zur besseren Planung bitten wir um telefonische oder schriftliche Anmeldung bei Hr. Hares (thomas@har.es; Tel.: 0176 628 90120).
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...und vielen Dank für`s Mitmachen

Lösung des letzten Rätsels:
Wo könnte das Foto in Höchen 
aufgenommen worden sein?

Richtige Lösung von:

Christoph Missy
es handelt sich um den
Böshaarsche Weiher im Wiesenthal

Jährlich trifft sich die Knappen-Kame-
radschaft St. Barbara, Bexbach, um ihrer 

verunglückten Bergwerkskameraden vom 2. 
Januar 1941 zu gedenken. Nach alter Tradi-
tion wurde diese Gedenkfeier früher auf dem 
alten Friedhof in Frankenholz am Grabmal 
des Grubengründers August Ferdinand Cul-
mann abgehalten. Wegen des wechselhaften 
Winterwetters findet dieses Gedenken seit 
einigen Jahren in der katholischen Kirche St. 
Josef statt, wo sich ein St. Barbara-Relief be-
findet, das am 4.12.2010 eingesegnet wurde 
zur Erinnerung an die verunglückten und 
verstorbenen Bergleute von 1879 bis 1959.
Am 02. Januar dieses Jahres traf sich nun um 
10.00 Uhr wieder eine beachtliche Gruppe 
von Knappen-Kameraden und Frankenhol-
zer Bürgern, um der 41 tödlich verunglück-
ten Bergleute von 1941 zu gedenken. Fol-
gende Bergmannsvereine hatten sich zu der 
Gedenkfeier eingefunden: Die St. Barbara-
Bruderschaft Wustweiler, die Bergmannsver-
eine Schiffweiler und Luisenthal, die IGBCE 
Ortsgruppe Höcherberg, die Bergmannsver-
eine Grossbliederstroff und Cocheren Belle 
Roche (beide Frankreich) und natürlich die 
Kameradschaft St. Barbara Bexbach.
Nach dem Begrüßungsritual durch Herrn 
Peter Michel und dem Eingangsgebet durch 
Herrn Udo Volz begrüßte Herr Jörg Müller 
von der Kameradschaft St. Barbara Bexbach 
e.V. stellvertretend für den entschuldigten 
Ortsvorsteher Michael Hatzlhoffer die über 
30 Gäste im Foyer der St. Josefskirche. Er 
erinnerte an die Fundamente des Ortes und 

Würdige Gedenkfeier für verunglückte Bergleute der Grube Frankenholz

seiner Dorfgemein-
schaft, die auf dem 
Bergbau und seiner 
Grube Frankenholz 
gründen. Er gedachte 
ebenso der vielen ver-
storbenen Bergleute, 
die in der Ausübung 
ihres Berufes ihr Leben 
verloren. Er bedankte 
sich bei allen Helfern, 
die diese Gedenkveran-
staltung immer wieder 
möglich machen und 
bei allen Gästen, die 
in der Kirche St. Josef 
dem Gedenken einen 
würdigen Rahmen ver-
liehen. 
Anschließend erinnerte 
Herr Jörg Müller von der Knappen-Kame-
radschaft St. Barbara e. V. an den Hergang 
des Grubenunglücks vom 02. Januar 1941, 
an die Bergung der Verunglückten und Ver-
storbenen und gedachte der betroffenen 
Familien und Angehörigen. Am St. Barbara-
Relief wurden danach zu ihrem Gedenken 
ein Blumengesteck und Blumen niederge-
legt.
Nach dem Seilfahrt-Signal durch Herrn 
Peter Michel lud Herr Jörg Müller alle 
Teilnehmer noch zu einer bergmännischen 
Halbschicht in das Bistro „Waschkaue“ auf 
dem ehemaligen Grubengelände ein, um 
sich mit allen Gästen bei Lyoner, Weck und 

Bier noch über Vergangenes und Zukünf-
tiges auszutauschen. Im Namen der Berg-
mannsgewerkschaft IGBCE Ortsgruppe 
Höcherberg bedankte er sich für das zahl-
reiche Erscheinen der Gäste zu dieser be-
eindruckenden Gedenkveranstaltung in St. 
Josef Frankenholz mit dem traditionellen 
Bergmannsruf „Glück auf!“ 

Text: Edelgard Lapré
Fotos: Armin Schmitt
          Manfred Lapré

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

Wer kennt diese Pilze
Foto eingeschickt von Willi Förster

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503
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Wir sorgen dafür, dass unsere Kunden zu-
verlässig mit Strom, Erdgas, Wärme und 
Trinkwasser versorgt werden und
betreiben das Freibad Hochwiesmühle.

Wir sind Ihr
zuverlässiger
Partner vor Ort.

Tel. 06826 9202-333
www.stadtwerke-bexbach.de

Paulus GmbH – Bergwerkstraße 4 – 66299 Friedrichsthal

Tel: (0 68 97) 856 00 40 – www.paulus-recycling.de

Bexbach

Montag, 15. Januar 2024
Montag, 12. Februar 2024
Montag, 11. März 2024
Montag, 8. April 2024
Montag, 6. Mai 2024
Montag, 3. Juni 2024
Montag, 1. Juli 2024
Montag, 29. Juli 2024
Montag, 26. August 2024
Montag, 23. September 2024
Montag, 21. Oktober 2024
Montag, 18. November 2024
Montag, 16. Dezember 2024

Abfuhrtermine Blaue Tonne
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

März 2024
ist am 15. Februar

4.2.	 FH	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
				    Gebet um die Einheit der Christen

10.2.	 FH	 18.30 Uhr	 Heilige Messe

14.2.	 Aschermittwoch	
	 HÖ	 18.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Austeilung des Aschenkreuzes
	 FH	 19.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Austeilung des Aschenkreuzes

17.2. 	 HÖ	 17.00 Uhr	 Heilige Messe, Amt für verstorbene Ingeborg Lill, Kirchenchor Höchen

18.2. 	 FH	 10.00 Uhr	 Heilige Messe
		  17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

24.2.	 FH	 18.30 Uhr	 Heilige Messe, 3.Sterbeamt für Paul Ziarnetzki

25.2. 	 FH	 17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

2.3.	 HÖ	 17.00 Uhr	 Wortgottesfeier

3.3.	 FH	 10.00 Uhr	 Wortgottesfeier	

04. Februar	 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz

11. Februar	 9 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach
		  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen

18. Februar	 9 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach,

25. Februar	 9 Uhr „Glaubensbekenntniss“ Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden am 
		  oberen Höcherberg in der Christuskirche in Oberbexbach

03. März		 10 Uhr Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz


